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Cesar Keiser

Schon hat die Nacht ihren Mantel, sternenbestickt
Ueber die ruhende Stadt gehängt
Löschen auch wir das Licht und warten beglückt
Dass uns erquickender Schlaf umfängt -
Hörst du den säuselnden Wind, so lind und lau
Nachtigall trällert ihr Lied so spät
Hörst du die Spätausgabe der Tagesschau -
Schön, wie man jegliches Wort versteht!

Sehnend erwarten wir traumbegnadete Ruh
Die wir wie lindernden Balsam spürn
Sandmann schwebt durch den Raum, das Auge fällt zu
Ebenso mehrere Autotürn -
Der Tag hat mit Akust-Ballast
die Sinne uns beschwert,
Doch jetzt ist, welche Lust, schon fast
die Stille eingekehrt!
Die Ruhe ist ein Lustgewinn
entsteht so kurz, vergeht so prompt -
Oh Morpheus komm und nimm mich hin
bevor der Milchmann kommt

Schon zieht die Nacht ihren Mantel, sternenverblaßt
Weg von der ruhenden Stadt, und dann
Meldet sich doch noch der Sandmann - seltener Gast! -
Leider verkleidet als Kehrichtmann

Nacht -
Dein samtener Mantel, von dem ich schwärm - Nebbich!
Das ist kein Samt, verdammt - Das ist ein Lärmteppich
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